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Sperling: Joh. S. wurde am 12. Juli 1603 zu Zeuchfeld bei Laucha in Thüringen
geboren. Nachdem er das Gymnasium absolvirt, studirte er in Wittenberg
Theologie. Als ihm jedoch bei einem Streite die linke Hand derartig verletzt
wurde, daß er dieselbe verlor, ging er zu dem Studium der Medicin und der
Naturwissenschaften über. Im Jahre 1625 wurde er Doctor und 1634 Professor
der Naturwissenschaften in Wittenberg. Er veröffentlichte zahlreiche kleinere
Schriften aus den verschiedenen Zweigen der Naturwissenschaften, namentlich
der Zoologie, mit der er sich vorzugsweise beschäftigte. Bemerkenswerth ist
besonders die nach seinem Tode von Kirchmaier herausgegebene „Zoologia
physica“ Leipzig 1661. Das Werk ist für die Studirenden geschrieben und ist das
erste Handbuch, welches in compendiöser Weise das Wissenswürdigste aus der
Zoologie übersichtlich darzustellen sucht. Zur Beurtheilung der zoologischen
Kenntnisse der damaligen Zeit ist das Werk von Wichtigkeit. Es fehlen noch
vollständig alle physiologischen Vorbegriffe. Statt Nerven und Muskeln als
bewegende Elemente wird der mystische „Spiritus“ gesetzt. Im zweiten Theile
versucht der Verfasser, Diagnosen der verschiedenen Thiere aufzustellen. Allein
die Definitionen sind durchaus nicht scharf. Es wird sogar die Stimme der Thiere
als entscheidendes Merkmal mit herangezogen. Auch die Eintheilung muß als
ein Rückschritt bezeichnet werden, indem z. B. die Eidechsen und Frösche zu
den vierfüßigen Thieren und dem Maulwurf und der Maus vorangestellt werden.
Jedenfalls ist das Werk das erste Compendium der Zoologie und wurde in der
Form den meisten späteren zu Grunde gelegt. S. starb am 12. August 1658.
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